
Wolke und Baum

Immer wieder

änderst du dein Aussehen

deine Gestalt

wird wohl niemals alt.

Unaufhaltsam

schwebst du vorbei

im Wind des Lebens

dich (fest) zu halten

ist vergebens. 

So gerne

würde ich fliehen

mit dir

durch unbekannte Räume ziehen.

Du er-scheinst mir

wie ein flüchtiger Traum

du bist wie eine Wolke

ich bin wie ein Baum.

Du lässt dich treiben

doch ich muss bleiben.
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